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Wenn das Haus zur Hitzefalle wird
Grüne Isernhagen geben Tipps zum Schutz vor Sommerhitze

Die Hitzewellen nehmen zu –
und immermehrMenschen
spüren das nicht nur

draußen, sondern auch in ihren
eigenen vier Wänden. In Isern-
hagen erreichen die Temperatu-
ren indiesemSommererneutSpit-
zenwerte. FürvieleHaushaltewird
die Wohnung zur Belastung – vor
allem dort, wo kaum Schutz vor
der eindringenden Hitze besteht.
Die Grünen Isernhagen fordern
deshalb mehr Aufmerksamkeit für
dasThemaHitzeschutz imGebäu-
debestand – und zeigen auf, wie
Bürgerinnen und Bürger jetzt han-
deln können.

HITZE WIRD ZUR
GESUNDHEITSFRAGE

„WennWohnräume imSommerzur
Hitzefalle werden, geht es nicht
nur um Komfort, sondern auch um
Gesundheit – gerade für ältere
MenschenoderKinder“, betontDr.
Annette Heuer, Co-Vorsitzende
der Grünen Isernhagen. „Techni-
sche Kühlung kann ein sinnvoller
Baustein sein – insbesondere
wennsiemit selbsterzeugtemSo-
larstrom betrieben wird. Aber auf
Dauer brauchen wir vor allem Ge-
bäude, die sich gar nicht erst so
stark aufheizen. Dämmung, Ver-
schattung und intelligente Pla-
nung sind der Schlüssel zu dauer-
haftemHitzeschutz.“

DÄMMUNG:
DER UNTERSCHÄTZTE
SOMMERHELFER

Ein zentraler Hebel dabei ist die
Wärmedämmung – und zwar nicht
nur für denWinter. Gut gedämmte
Außenwände verhindern im Som-
mer,dassHitzeungehindert indas
Gebäudeeindringt. Sie verlangsa-
men den Wärmedurchgang von

außen nach innen und halten Räu-
me auch an heißen Tagen länger
kühl. Besonders bei älteren, unge-
dämmten Gebäuden in Isern-
hagen besteht hier großer Nach-
holbedarf.

KÜHLEN JA –
ABER BITTE CLEVER

Auch moderne Kühltechnik kann

Teil der Lösung sein, betonen die
Grünen – allerdings in einem stim-
migen Gesamtkonzept. Fabian
Peters, Fraktionssprecher der
Grünen und Mitglied im Bauaus-
schuss, erklärt: „Wenn Split-Kli-
mageräte mit Strom aus der eige-
nen Photovoltaikanlage betrieben
werden, ist das eine effiziente Lö-
sung. Problematisch wird es aber,
wenn ineffizienteEinzelgeräteoh-
ne Dämmung und ohne PV flä-
chendeckend zum Einsatz kom-
men – das treibt den Energiever-
brauch in die Höhe und belastet
das Stromnetz.“

WÄRMEPUMPE IST NICHT
GLEICH KLIMAANLAGE

Dabei ist den Grünen wichtig, die
Unterschiede bei technischen
Systemenklar zubenennen. Rats-
herr Tobias Rothhardt ergänzt: „In
der Debatte wird oft die Wärme-
pumpe als Möglichkeit zur Küh-
lung genannt. Tatsächlich sind die
meisten dieser Systeme im Be-
stand aber auf Heiz- und Warm-
wasserbereitungausgelegt–nicht
auf aktive Raumkühlung. Nur spe-
zielle, sogenannte reversibleWär-
mepumpen oder Splitanlagen

können effektiv kühlen. Diese Dif-
ferenzierung ist wichtig, um fal-
sche Erwartungen zu vermeiden.“

HIER GIBT’S NEUTRALE
BERATUNG VOR ORT

Wer wissen möchte, welche Maß-
nahmen imeigenenHaus oder der
Mietwohnung sinnvoll und förder-
fähig sind, findet in der Region
Hannover neutrale undqualifizier-
te Beratung. Die Klimaschutz-
agentur Hannover (www.klima-
schutzagentur.de) sowie die Ver-
braucherzentrale (Tel. 0511-
911960) in Hannover und Langen-
hagen beraten individuell zu Sa-
nierung, Kühlung, Dämmung und
Fördermitteln.

HITZESCHUTZ
DARF KEIN LUXUS SEIN

„Wirmöchten, dass alleMenschen
in Isernhagen gut durch den Som-
mer kommen – unabhängig von
Einkommen oder Wohnsituation“,
soDr.Heuerabschließend. „Hitze-
schutz darf kein Luxus sein – des-
halb setzenwir uns fürmehr Infor-
mation, Beratung und Förderung
ein.“

Isernhagener Weinfest
Premiere am Samstag An der Marienkirche in KB

Nächsten Samstag, am 20.
September, verwandelt sich

das Gelände rund um die Marien-
kirche in IsernhagenKB ineinstim-
mungsvolles Festivalgelände:
Zum ersten Mal lädt der Isernha-
gener Hopfenfest e.V. nun zu
einemWeinfest ein – Beginn ist um
14:00 Uhr, gefeiert wird „open
end“.

AusgewählteWinzerundWein-
anbieter präsentieren ihre besten
Tropfen – von spritzigenWeißwei-
nen über aromatische Rosés bis
hin zu kräftigen Rotweinen. Wer
lieber etwas anderes trinken mag,
kommt ebenfalls auf seine Kosten:
Mit Bier-, Cocktail- und Gin-Stän-
den sowie einer Auswahl an alko-
holfreien Getränken ist für jeden
Geschmack gesorgt.

IDYLLISCHE
ATMOSPHÄRE

Auch kulinarisch bleibt kein
Wunsch offen: Streetfood-Anbie-
ter verwöhnen die Gäste u.a. mit
Flammkuchen, Grillwürsten, Bur-

gern, Pommes, Antipasti und
Crêpes. So lässt sich der Wein in
der idyllischen Atmosphäre hinter

der Kirche bestens genießen.
Für die musikalische Beglei-

tung sorgt DJ Chris, der mit seiner
Musik den ganzen Tag und Abend

für gute Stimmung sorgt. Tags-
über kommenauchdie kleinenBe-
sucher auf ihre Kosten: Hüpfburg,

Kinderschminken und
Glücksrad, sowie der direkt
angrenzende Spielplatz, ma-
chen das Weinfest zu einem
echten Familienevent.

„Wir wollen mit diesem
neuen Fest an der Marienkir-
che ein neues Highlight im
Terminkalender Isernhagens
schaffen, um Menschen zu-
sammenzubringen und die
Vielfalt von Wein, Musik und
Kulinarik zu feiern“, freut sich
das Organisationsteam des
veranstaltenden gemeinnüt-
zigen Vereins.

Der Eintritt ist frei – alle
IsernhagenerinnenundIsern-
hagener sowie Gäste aus der
Umgebung sind herzlich ein-
geladen,beiderPremieredes
Weinfestes dabei zu sein.

ImNamen des Vereinsvorstands
Matthias Kenzler,
Vorsitzender Isernhagener Hop-
fenfest e.V.
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